
 

Rundes Jubiläum für 
Reha-Klinik Tobelbad
Die AUVA-Rehabilitationsklinik in der Gemeinde Hasels-
dorf-Tobelbad feierte ihr 70-jähriges Bestandsjubiläum. Ne-
ben zahlreichen Gästen wurde auch ein Tag der offenen Tür 
sowie ein Sicherheitstag veranstaltet. Seiten 4/5

St. Marein setzt auf 

mehr Miteinander
Startschuss für neues Bürgerbeteiligungsprojekt in der Gemeinde. Seiten 2/3
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Für großes Rätselraten in der 
Bevölkerung der Gemeinde St. 
Marein bei Graz sorgten in den 
letzten Wochen weiß umwickel-
te Häuser, die in allen Ortschaf-
ten der Kommune zu finden 
waren. Gelüftet wurde das Ge-
heimnis bei der Auftaktveran-
staltung der Bürgerbeteiligung.

Weiß umwickelte Häuser

Die originelle Idee hat anschei-
nend Früchte getragen: Zum 
Startschuss in der PII-Halle 
kamen zahlreiche Interessier-
te aus der Bevölkerung. „Wir 
waren sehr zufrieden mit der 
Beteiligung. Es sind aus den un-

terschiedlichsten Bereichen aus 
der Gemeinde und aus allen Al-
tersgruppen Menschen gekom-
men. Es waren auch Kinder da-
bei, was uns sehr gefreut hat. Es 
war jetzt einmal der Start, um 
ein erstes Stimmungsbild zu 
sammeln“, erklärt Martin Grei-
ner von der Landentwicklung 
Steiermark. Er wird den Pro-
zess der Bürgerbeteiligung jetzt 

über ein Jahr lang begleiten.
Der Abend und auch die zu-
künftigen Projekte stehen ganz 
unter dem Motto „Unser Mit-
einander unter einem Dach“. 
Dieses gemeinsame Dach, un-
ter dem an der Gestaltung der 
Gemeinde gearbeitet wird, 

umfasst die neue Nutzung des 
Pfarrhauses, die Verbesserung 
der Verkehrssituation und das 
Stärken der Ortsteile.

Das Zeit-Hilfs-Netz startet

Zusätzlich startet die Gemein-
de mit dem Zeit-Hilfs-Netz St. 
Marein bei Graz eine Plattform 
für generationenübergreifen-
de Nachbarschaftshilfe. Sie soll 
den gegenseitigen Austausch 
von Fähigkeiten, Talenten und 
Hilfestellungen zwischen allen 
Menschen der Gemeinde er-
möglichen. „Damit ist es mög-
lich, Zeit zu schenken und auch 
Zeit in Anspruch zu nehmen“, 
führt Binder etwa Gartenarbeit 
wie Rasenmähen oder Vorle-
se-Stunden für Kinder an. Die 
Kommune befindet sich zudem 
im Zertifizierungsprozess zur 
familien- und kinderfreund-
lichen Gemeinde. Nach dem 
Kick-off soll es in den nächsten 
Monaten in verschiedensten 

     Ein Dach soll St.    M
Die Gemeinde süd-
östlich von Graz startet 
mit breiter Bürger-
beteiligung mit der
Gestaltung der Ortsteile.

alois lipp

„Wir waren sehr zufrie-
den mit der Beteiligung 
aus den unterschied-
lichsten Bereichen.“

Foto: Jean Van Lülik

Martin Greiner

Leichtigkeit statt Perfektionismus 
lautet das Credo der Grazer Nach-
haltigkeits-Influencerin Katharina 
Lierzer, die unsere neue Serie zu 
erfolgreichen Bloggern aus der 
Steiermark einläutet. Auf ihrem 
Instagram-Kanal „Der Zero-Waste-
Laden“ gibt die 32-Jährige Einbli-
cke in ihren verpackungsfreien 
Alltag und teilt ihre ganz persön-
lichen Rezepte für ein Leben im 
Einklang mit der Natur.

Saisonal, regional, nachhaltig
Aufgewachsen in der ländlichen 
Südweststeiermark lebt Katharina 
Lierzer seit 2007 in Graz. Einko-
chen, fermentieren, tauschen und 
reparieren - all das sind Themen, 
die Lierzer schon als Dorfkind be-
geistert haben und die sie seit der 
Gründung 2020 ihren rund 7.400 
Followern auf Instagram weiter-
gibt. „Der Zero-Waste-Laden“ bie-
tet saisonale Rezeptideen sowie 
Anleitungen zum Selbermachen 
und Ausprobieren - vom Seifen-

sieden über Brotbacken bis hin 
zum Anrühren von Bodybutter. 
„Nachhaltig ist für mich, praktika-
ble und gut umsetzbare Entschei-
dungen für einen umweltfreund-
lichen Lebensstil zu treffen, den 
ich langfristig umsetzen kann“, 
definiert die Pädagogin und Soci-
al Media-Expertin. Die Idee dazu 
kam Lierzer im Bad: „Es hat mich 
gestört, wie viele Plastikbehälter 
dort standen, also habe ich unver-
packte Pflegeprodukte gesucht.“

Katharina Lierzer startet unsere Influencer-Serie: Ihr Ziel ist es, ressourcen-

schonender zu handeln und andere dabei zu unterstützen. Der Zero Waste Laden

Nachhaltig leben ganz ohne Müll
Katharina Lierzer zeigt, wie „Zero Waste“ im Alltag funktionieren kann.

Mehr Tipps von „Der 
Zero-Waste-Laden“ für 

ein verpackungsfreies Leben 
finden Sie hier: 

STEIERMARK BLOGGT

D
as nun gestartete brei-
te Bürgerbeteiligungs-
projekt in der Markt-

gemeinde St. Marein bei Graz 
(siehe rechts) ist nur dann er-
folgreich, wenn sich auch vie-
le Menschen aus der Gemein-
debevölkerung daran beteili-
gen. In dem rund ein Jahr lang 
dauernden Prozess können so 
Lösungsvorschläge und Ideen 
von Jung bis Alt eingebracht 
werden. Bei der Gestaltung 
der Kommune in dieser Form 
mitwirken zu können, soll-
te auch dementsprechend 
genutzt werden. Es werden 
oft kleine Mängel oder auch 
größere Beschwerden im Be-
kanntenkreis besprochen, 
nicht aber an die Gemeinde 
herangetragen. Im Zuge der 
Bürgerbeteiligung besteht 
jetzt aber genau dafür die 
Möglichkeit. Es wäre sinnvoll, 
diese in Anspruch zu neh-
men. Wenn die Umsetzung 
gelingt, sollte es danach auch 
keine Ärgernisse mehr geben.

Jetzt mitreden und 
nicht danach ärgern

Alois Lipp

alois.lipp@regionalmedien.at
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Kurz vor den Sommerferien ha-
ben Schüler der 4. Klassen MS St. 
Marein an einem 16-stündigen 
Grundkurs für Erste Hilfe teil-
genommen. Dabei lernten die 
Jugendlichen lebensrettende So-
fortmaßnahmen, vom richtigen 
Absetzen des Notrufs bis hin zur 
stabilen Seitenlage und das Üben 
der Reanimation. Auch die fach-
gerechte Versorgung von Wun-
den, Knochen- und Gelenksver-
letzungen und anderen akuten 
Notfällen kam dabei nicht zu kurz. 
Geleitet wurde der Kurs von den 
Pädagoginnen Viktoria Dirninger 
und Monika Meister-Uhl, die auch 
eine ausgebildete Rettungssanitä-
terin beim Roten Kreuz ist.

Die vierten Klassen der MS St. Mar-

ein sind Erste-Hilfe-fit. KK

Erste Hilfe macht in 

St. Marein Schule

STVP.AT

Sommeranfang.
Ob in den Schulen, in der Wirtschaft oder in der Politik. Die vergangenen 

Tage und Wochen waren turbulent. Um so mehr wünsche ich Ihnen und uns 

allen einen Sommer, in dem wir Kraft tanken. Für alles, was wir vorhaben. 

Und vor uns haben.

Ihr Landeshauptmann 

                 Christopher Drexler

Formaten, etwa in Workshops 
auch in den Ortsteilen, die Mög-
lichkeit der weiteren Beteili-
gung geben. 
„In den Workshops werden wir 
zu den genannten Themen im-
mer weiter ins Detail gehen und 
gemeinsam mit den Bürgern 
auch ein Nutzungskonzept für 
das Pfarrhaus entwickeln“, so 
Binder abschließend.

l St.    Marein verbinden

Ein Dach als verbindendes Element aller Ortsteile: „Unser Miteinander 

unter einem Dach“ lautet das Zukunftsmotto. Sandra Höbel Landentwicklung Steiermark

Im Aktivteil wurde die Bevölkerung 

gleich eingebunden. Mario Hofer

Ist die Beteiligung der 
Bürger der richtige Weg? 

Mitmachen unter meinbezirk.
at/graz-umgebung

UMFRAGE DER WOCHE

Mario Hofer


